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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TTC Langweid III : SSG Augsburg 
Dienstag, 17.01.2023, 20:00 Uhr

TTC Langweid III verliert knapp gegen SSG Augsburg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der TTC Langweid III am vergangenen Dienstag im 12. Saisonspiel auf die SSG Augsburg. Die
Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den
Mannschaftskampf setzte Dieter Priegl. Erwähnenswert war, dass der TTC Langweid III diese Partie
mit 3 und die SSG Augsburg mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen knappen Sieg feierten Herfert / Wipplinger beim 7:11, 11:7, 6:11, 11:5, 11:9 gegen
Wörnhör / Wiedemeyer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Herfert / Wipplinger
zu Ende ging. Wenig Gegenwehr leisteten wiederum daraufhin Hojjat / Kitaev bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Göbel / Scholze. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Wiedemeyer / Priegl war
für Häglsperger / Hargesheimer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Auf Messers Schneide stand derweil das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Claus Herfert und Rainer Göbel, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im
Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu
Ende. Farzin Hojjat gewann gegen Markus Wörnhör mit 3:2. Dann ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Michael Wipplinger konnte im Spiel gegen
Fabian Wiedemeyer einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. Die siegbringende Taktik fehlte wiederum Johann-Felix Häglsperger bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Maximilian Scholze ab dem ersten Ballwechsel. Bei einem Spielstand von 4:3 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Karsten Hargesheimer hatte gegen Dieter Priegl bei
seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Aleksej Kitaev in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Spiel gegen Elias Wiedemeyer. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des
TTC Langweid III und der SSG Augsburg in die Box. Es dauerte eine Weile, bis Claus Herfert sein 3:
2 gegen Markus Wörnhör unter Dach und Fach hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Rainer Göbel war für Farzin Hojjat am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Scholze war für Michael
Wipplinger schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Johann-Felix Häglsperger sein Einzel gegen Fabian Wiedemeyer noch mit 11:5,
11:5, 10:12, 4:11, 5:11 im Entscheidungssatz. Die richtige Herangehensweise hatte Karsten
Hargesheimer indessen beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Elias Wiedemeyer
ab dem ersten Ballwechsel. Beim anschließenden 0:3 gegen Dieter Priegl fand dagegen Aleksej
Kitaev von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Ein umkämpfter
Teamerfolg für die SSG Augsburg war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen
den SV Adelsried, während die SSG Augsburg am 20.01.2023 gegen den SV Adelsried antritt.

 Statistik:
 TTC Langweid III

Doppel: Herfert / Wipplinger 1:0, Hojjat / Kitaev 0:1, Häglsperger / Hargesheimer 0:1 
Einzel: C. Herfert 2:0, F. Hojjat 1:1, M. Wipplinger 1:1, J. Häglsperger 0:2, K. Hargesheimer 1:1, A.
Kitaev 0:2 

 SSG Augsburg
Doppel: Göbel / Scholze 1:0, Wörnhör / Wiedemeyer 0:1, Wiedemeyer / Priegl 1:0 
Einzel: M. Wörnhör 0:2, R. Göbel 1:1, M. Scholze 2:0, F. Wiedemeyer 1:1, E. Wiedemeyer 1:1, D.
Priegl 2:0


